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Editorial

Was ist Bildungswissenschaft? Eine oft gestellte, jedoch nicht ganz leicht zu beantwortende 
Frage. Bildungswissenschaft in wenigen Worten zusammenzufassen und umschreiben zu 
wollen, wird dieser kaum gerecht. So könnte zwar die Frage damit beantwortet werden, dass 
sich Bildungswissenschaft unter anderem mit den individuellen, institutionellen, 
gesellschaftlichen und sozialhistorischen Bedingungen pädagogischen Handelns in regionaler 
und globaler Perspektive auseinandersetzt, so wirklich verständlich und greifbar wird es 
dadurch aber trotzdem nicht. Einfacher macht es auch nicht die Tatsache, dass 
Bildungswissenschaft genuin interdisziplinär ist und somit von der Integration von Ansätzen, 
Methoden und Erkenntnissen anderer Disziplinen wie Psychologie, Soziologe oder Philosophie 
profitiert und diese vereint. 
Um etwas Klarheit zu verschaffen, möchte die zweite Ausgabe von „Ur: Das Journal“ daher 
mithilfe von studentischen Beiträge versuchen, die bunte Vielfalt der Disziplin 
Bildungswissenschaft abzubilden. Hierfür ist die Ausgabe in zwei Rubriken geteilt. Die Beiträge 
der ersten Rubrik „Erkundungen im Bildungs-Raum“ setzen sich spezifisch mit einem 
bildungswissenschaftlichen Themenbereich auseinander. Die zweite Rubrik „Perspektiven aus 
der Bildungswissenschaft“ beinhaltet Beiträge zu unterschiedlichsten bildungs-
wissenschaftlichen Themen und schafft einen allgemeinen Überblick über die Disziplin 
Bildungswissenschaft.

Wir freuen uns, der Leserschaft dieses Journals auf diese Weise die Bildungswissenschaft 
näherbringen zu können und bedanken uns herzlich bei allen Autor*innen für ihre Beiträge! 

Mit besten Grüßen
Michael Stieber
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